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Allgemeine Chronik

Grundlagen der Staatsordnung

Politische Grundfragen

Landes- und Weltausstellungen

Aus den 59 Beiträgen zum Anfang 2014 ausgeschriebenen Konzeptwettbewerb für die
Expo 2027 im Raum Bodensee-Ostschweiz waren von einer Jury noch im Oktober 2014
zehn Favoriten ausgewählt worden. Geplant war, dass aus den zehn Projekten
"Offshore", "Explo", "111 322", "Wo ist Walter?", "Terra Futura", "Alpen Land Stadt",
"Speicherkraft", "Suisse Orientale", "Par quatre chemins" und "Supersäntis" bis im Juli
2015 ein Sieger oder aber zwei bis drei noch einmal zu überarbeitende Eingaben gekürt
werden, um dann im Herbst das definitive Siegerprojekt vorstellen zu können. Die von
Angelus Eisinger geleitete Jury wollte zuerst alle wettbewerblichen Formalitäten
abwickeln und gab ihren im Juli gefällten Entscheid dann mit der Präsentation des
Siegerkonzepts Anfang September 2015 bekannt. Zum Gewinner gekürt wurde das
Projekt Alpen Land Stadt, das mit dem Konzepttitel "Expedition 2027" eine Reise in die
Landschaft vorsieht. Die Ostschweizer Region solle zum Spielzimmer für poetische und
phantastische Exkursionen werden. Das unter der Federführung des Architekten Markus
Schaefer entwickelte Projekt ist freilich erst ein Grobkonzept, das nun konkretisiert
werden muss. Die Jury zeigte sich von der Idee auch deshalb angetan, weil sie zwar
wenig spektakulär, aber vor allem finanziell realistisch sei. Dies unterscheide das
Projekt von anderen Ideen, wie etwa schwimmenden Inseln auf dem Bodensee oder
einer kilometerlangen Seilbahn durch die Region. Wichtig sei zudem, dass bleibende
materielle Werte geschaffen werden sollen. Mit drei Bahnringen sollen drei
Landschaften – Berg, Stadt und Küste – erschlossen werden. Diese Bahninfrastruktur
soll dabei möglichst nachhaltig sein. Im Gegensatz zur Expo02, die laut einer nach der
Landesausstellung von 2002 erstellten Studie den Expo-Regionen nicht viel gebracht
habe und von der lediglich ein paar wenige Gebäude noch stehen, soll die Infrastruktur
der Expo 2027 langfristig angelegt sein. Die Grünen des Kantons Thurgau forderten gar,
dass die für die Ostschweizer Landesausstellung angelegte Infrastruktur nicht wieder
abgebrochen werden dürfe. 1

GESELLSCHAFTLICHE DEBATTE
DATUM: 10.09.2015
MARC BÜHLMANN

1) NZZ, 24.3.15; SGT, 21.5., 22.5.15; NZZ, 30.6.15; SGT, 8.7.15; NZZ, SGT, 11.9.15; TZ, 12.9., 15.9., 17.9., 24.11.15
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